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Nr. 15. — 1. August. Das VI. Jahrgang 1898.

XI
Akonnement:

Mir die Schweiz jährlich » sich,,

halbjährlich 1 Fr. 75, viertel-
jahrlich 1 Fr.

Für d. Ausland jährlich 4 Fr.
Preis der einzelnen Nummer

IX ^ nnd Eigentum

Iiiscrtionspreis:
per einspaltige Petitzeile:

SchweizM Ct., Ausland 40 Ct.
Reklamen 1 Fr. per Redak-
tionszeile. Verantwortlich für
den Inseraten u. Reklamentei! :

^ Haaienstcin und Aoglcr. ^
drs schweiz. Tentmlorreius vom Koten Kreuz, des schwch. Militärsanitiitsvereins

und des schweizerischen Snmnriterbundes.

Korrespondenzblatt für K r a n kenvereine u n d K r a n k e n m o b iti e n m a g a zine.

-.wî-âs Grsüfeint am 1. rmd» 15. säen Monats.
Redaktion: Schweizerisches Centrnlsckrctariat für freiwilligen Sanitätsdienst (Ve. W. Sahli), Bern.

Alle die Administration betreffenden Mitteilungen, Abonnemente, Reklamationen zc, sind bis auf weiteres
zu richten an Hrn. Louis'Cramer, Plattcnstraße 28, Zürich V.

Anrrorroorr-Rogie: Hlraferrfstein und» Usgter in Kern nnd deren fiirrrt-
iieife Friierierr irn In» und Ansicrndv.

Kl user Ueiretusoivgcln>
das „Rote Kreuz", ist nunmehr ans dem Besitz seines Gründers, Hrn. Dr. Mürset in
Bern, ins Eigentum der drei Organisationen: Ccntralverein vom Roten Kreuz, Samariter-
bnnd und MilitärsanitätSvcrcin übergegangen. Es ist dieser Wechsel wieder als ein Schritt
vorwärts in unseren Bestrebungen zu betrachten, denn er bedeutet für die Vereine die Er-
Werbung eines mächtigen Hülfsmittels, das in hervorragendem Maße bestimmt ist, unseren
Humanitären Ideen zu weiteren Siegen zu verhelfen.

Wenn aber das Vercinsorgan seine Aufgabe voll nnd ganz erfüllen soll, dann muß
es auf eine möglichst breite Grundlage gestellt werden. Vor allem muß der Abonncntenkreis
ein viel größerer werden, und darum hat jeder einzelne Vereinsgenosse und jede Sektion,
gehöre sie dem Samaritcrbnnd, dem Militärsanitätsvcrein oder dem Roten Kreuz an, nun-
mehr in erhöhtem Maße die Pflicht, dem Blatte neue Abonnenten zuzuführen. Das geschieht
am einfachsten vorläufig dadurch, daß womöglich jedes Mitglied selber
Abonnent wird. Die Ausgabe von drei Franken im Jahr ist ja keine unerschwingliche-
Geben wir uns die Hand darauf, daß das „Rote Kreuz" auf nächstes Neujahr wenigstens
2000 Abonnenten haben soll, und arbeite ein jeder nach seinen Kräften dafür.

Das lchmimische Kalt Kmiz und seme Meiterenwilklnitg.
Eine Anregung von Dr. W. Sahli.

Entwicklung nnd Fortschreiten ist Leben, Stillstand bedeutet Rückschritt und Tod. In
der Natur, im Leben der Staaten und des Einzelnen hat dieser Satz in gleicher Weise Gültig-
keit, nnd selbstverständlich gilt er auch für das Rote Kreuz. Das ist wohl für keinen denkenden
Menschen etwas Neues und speziell wissen die Mitglieder des Roten Kreuzes den Wert des

Vorwärtsschreitcns zu würdigen; das beweisen die großen Anstrengungen, welche der Eentral-
verein und die Sektionen in den letzten Jahren gemacht haben, um sich auszubreiten und
die Thätigkeit kräftiger zu gestalten. Wenn also über die Sache selber in unseren Kreisen
eine Meinungsverschiedenheit nicht besteht, so sind die Ansichten über die einzuschlagenden Wege
noch nicht zur völligen Klärung gelangt. Im folgenden soll ein für unser Vaterland neuer
Weg gezeigt werden, der ein ersprießliches Fortschreiten des Noten Kreuzes in sehr verschiedener
Beziehung ermöglicht und vielleicht berufen ist, seinen Bestrebungen einen ungeahnten Ans-
schwnng zu verleihen. Wir geben unsern Gedanken Ausdruck in der Hoffnung, sie werden
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